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Naturistin, Kunstfliegerin, Tante Sex: Heute hat Beate Uhse Kultstatus, in den 70er-
Jahren war sie geächtet. Die Pionierin der sexuellen Aufklärung hat aus dem Nichts ein 
internationales Imperium aufgebaut und gilt als erfolgreichste deutsche Geschäftsfrau 
des 20. Jahrhunderts. Ende der 40er-Jahre startete die engagierte Aufklärerin mit dem 
Verkauf von Broschüren über Verhütungsmethoden und hatte bald das Startkapital, 
um ihr Versandgeschäft für „Ehehygiene“ auszubauen. Bald hatte Uhse über eine 
Million Kunden. Sie eröffnete den ersten Sex-Shop der Welt. Doch privat lief nicht 
immer alles so, wie es sich ‚Tante Sex‘ gewünscht hätte… Katrin Rönicke hat den 
privaten und beruflichen Lebensweg dieser außergewöhnlichen Frau spannend 
nachgezeichnet. 
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Katrin Rönecke, geboren 1982 in Wittenberg, lebt in Berlin. Seit 2013 ist sie im 
feministischen „Lila Podcast“ zu hören, sie arbeitet für den Deutschlandfunk Kultur 
und hat 2017 ein eigenes Podcast-Label, hauseins, mitgegründet. Davor hat sie unter 
anderem für die FAZ, den Freitag und die taz geschrieben. Zuletzt erschienen: „Sex. 
100 Seiten“ (2017) und „Emanzipation. 100 Seiten“ (2018), "Beate Uhse" (2019). 
 

 


